
INFORMATIONSVERANSTALTUNG 2025   

 STIFTUNG KAROLINENHEIM

TEIL1

ENTWICKLUNG IN DER STIFTUNG 
KAROLINENHEIM

TEIL 2 

INFORMATIONEN ZU BLG/ IHP



▪ Entwicklung in der Stiftung Karolinenheim:

▪ Personalsituation – gewünschte Ruhe noch nicht erreicht

▪ Tagesstätte wächst um zwei Plätze; neu 10 Plätze 

▪ Werkstätten verlieren vier Plätze; neu 52 Plätze 

▪ Werkstätten Plätze noch nicht voll besetzt (aufgrund vermehrter Teilzeitarbeit von MA IV)

▪ Wohnheim voll besetzt; gute Grundlage für die Umstellung

▪ Pilotversuch mit «TGL» aus Wynigen als Chauffeurdienst für Freizeitgruppenangebote

▪ Interne Weiterbildungen für Bewohnerinnen und Bewohner 

▪ Bautätigkeiten 



Fragen zu diesem ersten Teil?

Teil 2: BLG IHP 

04.03.2025



UMSTELLUNGSZEITPUNKT STIFTUNG KAROLINENHEIM

2011      2023        

Behindertenkonzept         BLG Verabschiedung

          1. Januar 2024

          BLG in Kraft

            2025 Überführungsphase            2028/2029

            Stiftung Karolinenheim     Werkstätten 

Bereits ab Januar 2024 wurde unser Angebot Wohnen mit Beschäftigung auf die Zukunft ausgerichtet.

In der Folge heisst unser Atelier nun Tagesstätte und wird mit der GSI separat abgerechnet.

1. Juli bis 31. Dezember



FÜR BEHINDERE MENSCHEN IN INSTITUTIONEN ÄNDERT



WAS SICH FÜR ANGEHÖRIGE ÄNDERT 



WAS SICH FÜR ANGEHÖRIGE ÄNDERT 
HIER FINDEN SIE DIE FÜR SIE RELEVANTEN DOKUMENTE: 

HTTPS://WWW.GSI.BE.CH/DE/START/THEMEN/SOZIALES/BEHINDERUNG/BLG/DOWNLOADS.HTML 

https://www.gsi.be.ch/de/start/themen/soziales/behinderung/blg/downloads.html


WAS SICH FÜR INSTITUTIONEN ÄNDERT 



WAS SICH FÜR INSTITUTIONEN ÄNDERT 
 Der Kanton Bern bemisst die IHP gemäss dem Subsidiaritätsprinzip. Das heisst alle Leistungen die 

Krankenkassenpflichtig sind, müssen mit einer Krankenkasse abgerechnet werden. 

 Die Stiftung Karolinenheim ist kein Pflegeheim und will aktuell auch keines werden. Daher verbleiben zwei 

Varianten:

 Wir beantragen eine Bewilligung für eine interne SPITEX

 Wir arbeiten bei KVG pflichtigen Leistungen mit der SPITEX Lueg (wie bisher bei anspruchsvollen Fällen)

 Der Entscheid ist abhängig vom Entscheid der GSI, welche per April informieren will, welche pflegerischen 

Leistungen innerhalb der IHP (quasi als behinderungsbedingt) entschädigt werden. 



SELBSTSTÄNDIGE ABRECHNUNG ÜBER «ASSIST ME»

ASSISTME ALS PROGRAMM FÜR ABRECHNUNGN: 



WAS GIBT ES FÜR SIE ZU TUN?

 Anleitung lesen (Exemplar zum mitnehmen)

 Assist-Me-Anmeldung 

vollziehen

04.03.2025



WAS GIBT ES ZU TUN?

04.03.2025



WAS GIBT ES FÜR SIE ZU TUN?

HIER FINDEN SIE DIE FÜR SIE RELEVANTEN DOKUMENTE: 

HTTPS://WWW.GSI.BE.CH/DE/START/THEMEN/SOZIALES/BEHINDERUNG/BLG/DOWNLOADS.HTML 

https://www.gsi.be.ch/de/start/themen/soziales/behinderung/blg/downloads.html


WAS GIBT ES FÜR SIE ZU TUN?

BE-Login erstellen 

gemäss Faktenblatt

der GSI: 

https://www.gsi.be.ch/de/start/themen/soziales/behinderung/

blg/downloads.html

Bei Fragen zum BE-Login wenden Sie

sich direkt an den Support BE-Login:

Telefonnummer: 031 636 99 99



 Folgende Dokumente benötigen Sie für die Anmeldung im Assist-Me:

 Aktuell gültige Ernennungsurkunde der Beistandschaft

 Aktuelle Verfügung der Invalidenversicherung (IV)

 Aktuelle Verfügung der Hilflosenentschädigung (HL)

 Aktuelle Verfügung über Ergänzungsleistungen (EL) 

     

04.03.2025

WAS GIBT ES FÜR SIE ZU TUN?



04.03.2025

WAS GIBT ES FÜR SIE ZU TUN?



04.03.2025

WAS GIBT ES FÜR SIE ZU TUN?

Der Wohnsitz bleibt am bisherigen Ort 

bestehen. Adresszeile «unbekannt»

Die Aufenthaltsadresse liegt im 

Karolinenheim in Rumendingen.

Die Korrespondenzadresse entspricht 

der Zustelladresse. Diese kommt zum 

Zug, wenn die Post zu einer 

Beistandsperson geht. In dem Fall 

entspricht die Postadresse der Adresse 
der Beistandsperson.



04.03.2025

WAS GIBT ES FÜR SIE ZU TUN?



04.03.2025

HILFESTELLUNG



04.03.2025

HILFESTELLUNG



IHP-ABKLÄRUNG

AB JULI 2025 

04.03.2025



IHP-ABKLÄRUNG

AB JULI 2025 

04.03.2025



IHP-ABKLÄRUNG

AB JULI 2025 

04.03.2025



IHP-ABKLÄRUNG

AB JULI 2025 

04.03.2025



HILFESTELLUNG: 

 Eine Übersicht über alle Beratungsstellen im Kanton Bern finden Sie unter 

www.includia.ch. Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons 

Bern

 Amt für Integration und Soziales, Rathausplatz 1, Postfach, 3000 Bern 8

      Tel. +41 31 635 22 42

04.03.2025

http://www.includia.ch/


ABSCHLUSS

Fragen ?

 Präsentation wird auf www.karolinenheim.ch aufgeschaltet

 Zum heutigen Zeitpunkt ist keine weitere Infoveranstaltung angedacht.

 Besten Dank für Ihr Interesse und Ihre Aufmerksamkeit

http://www.karolinenheim.ch/
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